
DIETZHÖLZTAL-EWERSBACH. Was lange währt, wird 
endlich gut – in diesem Falle nach neun Jahren. 2017 
hatte es erste Pläne für einen Balkon am Pflegezent-
rum Kronberg gegeben. Der sollte auf den Holzanbau 
am Wohnbereich 2 auf der Rückseite entstehen. Doch 
das gab die Statik nicht her, wie Jörg Krenzer bei der 
Einweihung der neuen Balkonanlage berichtete.

„Lassen sie uns diesen Ort gemeinsam genießen“,  
forderte Ina Weller, die Leiterin der Einrichtung auf dem 
Kronberg Bewohner, Mitarbeiter und Besucher auf,  
darunter auch Dietzhölztals neuen Bürgermeister Chris-
tian Schüler. Die Anlage vermittle mit dem Blick ins Grüne 
ein Gefühl der Freiheit. Zugleich biete der Balkon einen 
Moment der Ruhe. 
Der Architekt Wilhelm Verfürth sei dann 2019 auf die Idee 
gekommen, mit dem Balkon auf die Vorderseite des Ge-
bäudes mit Anschluss an die beiden Tagesräume zu wech-
seln. Nicht zuletzt dank finanzieller Unterstützung durch 
die Gemeinde Dietzhölztal und die Sparkasse Dillenburg 
sowie eines größeren Geldbetrags, den eine verstorbene 
Bewohnerin dem Pflegezentrum vermacht hatte, konnte 
das 110.000-Euro-Projekt verwirklicht werden. 
Freilich nicht ohne einige Hindernisse, wie zwei Brand-
schutzkonzepte und weitere Nachbesserungen, um  
grünes Licht vom Bauamt zu erhalten. Dazu kamen  
Komplikationen durch eine Abwasserleitung und eine ge-
kappte Stromleitung. 
„Manchmal braucht es einen langen Atem, um etwas  
Gutes zu erreichen“, fasste Jörg Krenzer, der langjährige  
Leiter der Einrichtung den Baumarathon zusammen. 
Grund genug für alle, mit einem Gläschen auf ein neues 
Stück Lebensqualität für die Bewohner anzustoßen.
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105 Quadratmeter Lebensqualität
Pflegezentrum Bethanien Kronberg weiht neuen Balkon ein

Für 110.000 Euro hat das Pflegezentrum Kronberg einen  
doppelten Balkon erhalten.


